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39.2
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Umsetzung der Bundesgesetzgebung auf Länderebene, 
Entwicklung von Landesprogrammen, landesweite 
Koordination der Überwachung, Fachaufsicht über die 
amtliche Überwachung

Ministerium für 
Klimaschutz, Umwelt, 
Landwirtschaft, Natur-

und Verbraucher-schutz 
NRW

Fachaufsicht, Koordination der Überwachungsämter und der 
Untersuchungsämter, Zulassung von Betrieben, Erteilung von 
Genehmigungen, Aus- und Fortbildung von Fachberufen

Landesamt für 
Natur, Umwelt und 
Verbraucherschutz 

NRW

Betriebskontrollen und Probenahmen, Ahndung von 
Rechtsverstößen, Anordnung von Maßnahmen

Lebensmittelüber-
wachungsämter und 
Veterinärämter der 
Kreise und Städte

Dr. Andrea Schönfelder
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Rechtlicher Rahmen

.

Mit der Aufnahme ins Grundgesetz in Artikel 20a gilt der 
Tierschutz als Staatsziel.

In der Verfassung des Landes Nordrhein-Westfalen stehen 
die Tiere im Artikel 29a unter dem Schutz des Landes.



Rechtlicher Rahmen
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Tierschutzgesetz

o grundsätzliche Anforderungen an 
die artgemäße Haltung von 
Tieren

o gesetzlicher Mindeststandard 
und tierschutzrechtliche 
Grundpflichten

o Schutz aller Tiere und Tierarten, 
die sich in menschlicher Obhut 
befinden



Rechtlicher Rahmen
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o Entsprechend § 2 TierSchG ist eine Tierhaltung 
generell tiergerecht, wenn dem Tier die Möglichkeit 
gegeben wird, sich seiner Art und seinen 
Lebensgewohnheiten gemäß zu verhalten und zu 
entwickeln.

o Die Anforderungen, die im Einzelfall aufgestellt 
werden können, richten sich nach der Individualität 
eines jeden Tieres.

o Alle relevanten Voraussetzungen lassen sich von 
folgenden Begriffen erfassen:

• Ernährung

• Pflege (u. a. auch Zuwendung)

• verhaltensgerechte Unterbringung

• artgemäße Bewegung

• Kenntnisse und Fähigkeiten des Tierhalters



o Tierschutzgesetz

o Rechtsverordnung gem. § 2a TierSchG (z. B. 
Tierschutz-Hundeverordnung)

o Gutachten, Leitlinien, Empfehlungen

Amtstierärztliches Gutachten

vorrangige Beurteilungskompetenz des 
Amtstierarztes
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Rechtlicher Rahmen



Zuständigkeiten 03

12 Dr. Andrea Schönfelder



Zuständigkeiten
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o Die Vollzugsaufgaben werden durch 
die beamteten und amtlichen Tierärzte 
und Tierärztinnen der Kreise und 
kreisfreien Städte wahrgenommen. 

o Sie sind die Sachverständigen i.S. des 
TierSchG.

o Sie überwachen vor Ort die Einhaltung 
der tierschutzrechtlichen Vorgaben und 
leiten nötigenfalls auch ordnungs- oder 
strafrechtliche Prozesse bei Verstößen 
ein. 
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Befugnisse
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§ 16 TierSchG

kontinuierliche Überwachung bestimmter Tierhaltungen und 
Einrichtungen 

anlassbezogene Kontrolle anderer Tierhaltungen (ein Verdacht 
auf Verstoß gegen Rechtspflichten ist auch hier nicht 
erforderlich)

Pflichten für jeden Tierhalter

o Auskunftspflicht

o Duldungs- und Mitwirkungspflichten („Kontrollen sollten 
möglichst unangemeldet durchgeführt werden“)

2024



§ 16 TierSchG - Zutrittsrechte

bei privaten Tierhaltungen

o „Zur Verhütung dringender Gefahren für die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung dürfen Wohnräume betreten und besichtigt werden. 
Zur Dokumentation dürfen Bildaufzeichnungen angefertigt werden; 
das Grundrecht der Unverletzlichkeit der Wohnung wird insoweit 
eingeschränkt.“

o Die erforderliche dringende Gefahr liegt vor, wenn sich aus 
konkreten Anhaltspunkten die hinreichende Wahrscheinlichkeit 
ergibt, dass in den betroffenen Räumen die Verletzung einer 
tierschutzrechtlichen Norm bereits stattfindet oder für die 
Zukunft unmittelbar bevorsteht (OVG NRW 2015).
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Befugnisse
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Amtliche Maßnahmen

umfassende Anordnungsbefugnis
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Amtliche Maßnahmen
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o ein Verstoß kann die 
Straftatbestandsvoraussetzungen des 
§ 17 TierSchG erfüllen

o möglich ist auch das Vorliegen eines 
Bußgeldtatbestand nach § 18 
TierSchG
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Aufgaben
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Aufgabenbereich Beschreibung

Allgemeine Angelegenheiten Kommunikation mit Aufsichtsbehörden
Beratung von Bürgerinnen und Bürgern, Tierhaltenden, 
Gewerbetreibenden, Bauherren

Tierschutzfälle
(außerhalb Landwirtschaft)

Entgegennahme von Beschwerden / Hinweisen von 
Bürgerinnen und Bürgern, anderen Behörden
Prüfung, Gewichtung und Priorisierung der Einzelfälle
Einleitung von Maßnahmen, ggf. Durchführung der Kontrollen
Erstellung von amtstierärztlichen Gutachten inkl. 
Entscheidung über weitere Maßnahmen
Dokumentation der Fälle in BALVI, DMS oder auf andere 
geeignete Weise
Stellungnahme in gerichtlichen Verfahren

Dr. Andrea Schönfelder



Aufgaben
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Aufgabenbereich Beschreibung

Erlaubnispflichtige Tätigkeiten
(§ 11 TierSchG)

Beratung der Antragstellenden
Prüfung von Antrag, Sachkunde, Tierhaltung
Durchführung des Fachgesprächs
Vor-Ort-Kontrolle
Entscheidung über Erlaubniserteilung inkl. Auflagen
Überprüfung der Betriebe, Tierhalter, Veranstalter, 
Tierbörsen etc. mit Erlaubnis nach Risikobewertung

Baugenehmigungsverfahren Erstellung von Stellungnahmen

Dr. Andrea Schönfelder



Aufgaben
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Aufgabenbereich Beschreibung

Landeshundegesetz NRW Feststellung der Gefährlichkeit nach § 3 Abs. 2 und § 10 Abs. 
1:
Durchführung der Phänotypisierung
Erstellung des Gutachtens zur Rassefeststellung
Nach Vorfall gem. § 3 Abs. 3:
Inaugenscheinnahme des Hundes, ggf. Durchführung einer 
Verhaltensprüfung
Fachliche Bewertung der vorgelegten Unterlagen
Erstellung des amtstierärztlichen Gutachtens
Durchführung der Sachkundeprüfung nach § 6 Abs. 2
Erstellen und Unterzeichnen der Sachkundebescheinigung
Durchführung der Verhaltensprüfung zur Befreiung von der 
Anlein- und Maulkorbpflicht nach § 5 Abs. 3
Erstellen und Unterzeichnen der Bescheinigung
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Sachgebiet 39.2 in Zahlen
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2019 2020 2021 2022 2023

Tierschutzfälle 202 148 139 262 371

2019 2020 2021 2022 2023

Verfahren zur Ahndung 10 4 2 5 8

2019 2020 2021 2022 2023

Ordnungsverfügungen 13 13 10 13 35
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Sachgebiet 39.2 in Zahlen - Tierheim
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Sachgebiet 39.2 in Zahlen
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-7%

+/- 0%

2019 2020 2021 2022 2023

Gerichtsverfahren 5 8 4 1 6

2019 2020 2021 2022 2023

Kontrollen § 11-Betriebe* 26 23 10 17

2019 2020 2021 2022 2023

Erlaubniserteilungen nach § 11 
TierSchG*

70 51 43 51

+20%

2021 2022 2023

Verhaltensteste für Hunde zur 
Maulkorbbefreiung

6 5 6

Begutachtungen auffällig gewordener 
Hunde

22 5 22

Rassebeurteilungen von Hunden 22 24 47
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Zusammenfassung

1) vielfältige Aufgaben

2) starker Anstieg an Fällen

3) hohe Tierzahlen
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Vielen Dank 
für Ihre
Aufmerksamkeit.

Copyright

Sämtliche Urheberrechte an den Inhalten dieser Präsentation stehen ausschließlich dem Kreis Unna zu. Wir haben keine 

Einwände, wenn Sie Einzelkopien von Seiten oder Teilen davon für Ihren Privatgebrauch fertigen, vorausgesetzt, dass 

der Urheberrechtshinweis des Kreises Unna erhalten bleibt. Es ist jedoch ohne ausdrückliche Genehmigung untersagt, 

Seiten oder Teile davon herunterzuladen, um sie kommerziellen Zwecken zuzuführen.

Info

Der Kreis Unna ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Er wird vertreten 

durch Landrat Mario Löhr, Friedrich-Ebert-Straße 17, 59425 Unna.

Gerichtsstand: Unna

Weitere Informationen: kreis-unna.de/impressum
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Kontakt

Kreis Unna | Der Landrat

Friedrich-Ebert-Str. 17

59425 Unna

T 0 23 03 27-0

post@kreis-unna.de


